
Pfarrblatt Juni 2021

Martinsbote Galgenen

Unsere Firmlinge 2021
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Welche Aufgabe erfüllen die Paten an der Firmung
und im weiteren Leben des Jugendlichen?

Dieser Frage sind die Paten und die Firmanden 
am Patentag am 17. April 2021 auf die Spur gegan­
gen. Um den nach wie vor gebotenen Distanz­
regeln zu entsprechen, wurde der Anlass in zwei, 
nach Klassen aufgeteilten Gruppen, durchge­
führt. Die Begrüssung und die Einführung in die 
Rolle des Paten im Firmgottesdienst und im wei­
teren Leben des Firmanden fand jeweils in der 
Pfarrkirche statt. Für den praktischen Teil, wech­
selten wir zum Martins Träff. Passend zum Thema 
«Online mit Gott» gestalteten die Paten zusam­
men mit den Firmanden das Firmandenken. 
Dieses Andenken wird an den kommenden Firm­
wegabenden von den Firmanden noch fertigge­
stellt. Vor dem Mittag konnten beide Gruppen 

den Weihbischof Marian Eleganti begrüssen, er brachte uns die Theorie der Sakra­
mente und spezifisch, die der 
Firmung in der Martinskirche näher. 
Nach der Mittagspause fand sich 
die zweite Gruppe nochmals ein um 
den praktischen Teil vom Patentag 
zu gestalten. Das Sakrament der 
Firmung bedeutet «besiegelt zu sein 
mit dem Heiligen Geist». Die Firm­
linge durften mit verschieden farbi­
gem Garn Kordeln und drei Siegel 
für das Firmdokument erarbeiten. 
Die Symbole der  Siegel sind vom 
1. Korintherbrief abgeleitet: «Nun 
aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die Liebe ist die grösste unter 
ihnen». Mit diesen Worten von Paulus hoffen wir, dass die Firmung die Jugendlichen 
im Glauben an Jesus Christus bestärkt und dass sie die Liebe Gottes ihr Leben lang 
spüren können. Besten Dank an das Helferteam.

Da die Corona-Einschränkungen weiterhin bestehen bleiben, findet die Firmung an 
zwei Samstagen im Juni statt. Die erste Firmfeier wird am 5. Juni 2021 um 16.00 Uhr 
und die zweite Firmfeier am 12. Juni 2021 um 17.00 Uhr stattfinden. 
Danke für das Verständnis.

Monika Fleischmann, Katechetin
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Für Ihre Agenda…	 …besondere Anlässe im Monat Juni 2021

–	 Donnerstag, 3. Juni 2021 – Fronleichnam Hochfest
	 09.30 Uhr	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche.

–	 Samstag, 5. Juni 2021 – Firmung 
	 KEIN Gottesdienst am Vormittag
	 16.00 Uhr	 Firmung mit dem ehem. Generalvikar Martin Kopp
		  Die Feier ist reserviert für unsere Firmanden und ihre Gäste

–	 Samstag, 12. Juni 2021 – Firmung 
	 KEIN Gottesdienst am Vormittag
	 17.00 Uhr	 Firmung mit dem ehem. Weihbischof Marian Eleganti
		  Die Feier ist reserviert für unsere Firmanden und ihre Gäste

–	 Sonntag, 20. Juni 2021 – Erstkommunion 
	 09.30 Uhr	 Erstkommunion der diesjährigen Drittklässler (Klasse 3 B)
		  Die Feier ist reserviert für unsere Erstkommunikanten und ihre Gäste

–	 Sonntag, 27. Juni 2021 – Erstkommunion 
	 09.30 Uhr	 Erstkommunion der diesjährigen Drittklässler (Klasse 3 A)
		  Die Feier ist reserviert für unsere Erstkommunikanten und ihre Gäste

Referendums-Abstimmung 
der Röm.-kath. Kantonalkirche Schwyz

vom 27. Juni 2021

Öffnungszeiten der Urne
Sonntag, 27. Juni 2021

10.00 bis 11.00 Uhr
im Pfarrhaus

Kirchweg 1, Galgenen



Unsere Gottesdienste

Sonntags

09.30 Uhr Gottesdienst

Werktags

Mittwoch, Freitag und Samstag: 
Eucharistiefeier um 09.30 Uhr

Beerdigungsgottesdienste

Montag bis Samstag, 09.30 Uhr

Gedächtnisgottesdienste:

Mittwoch, Freitag und Samstag
und Sonntag, 09.30 Uhr

Beichtgelegenheit

Nach Vereinbarung jederzeit möglich.

Gottesdienste im Juni 2021
	   2.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

	   4.	 Freitag – Herz-Jesu-Freitag
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   mit kurzer Anbetung 
			   und sakramentalem Segen

Pfarr-Administrator
Br. Patrik Schäfli
Telefon:	 055 220 53 03

Mail:	 pfarrer@kg-galgenen.ch

Pastorale Mitarbeiterin
Corinne Mäder

Natel:	 079 819 84 32

Mail:	 pastoralarbeit@kg-galgenen.ch

Sakristan
Adelbert Hüppin

Natel:	  079 902 90 37

Sekretariat
Daniela Ebnöther 
Katholisches Pfarramt
Kirchweg 1, 8854 Galgenen

Telefon:	 055 440 13 94

Mail:	 sekretariat@kg-galgenen.ch

Homepage:	 www.kg-galgenen.ch

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag von 9.00 –11.30 Uhr

Aktuelle Termine können auch immer 
auf unserer Homepage nachgeschaut 
werden.

Aufgrund der aktuellen Lage sind Anpassungen jederzeit möglich!
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Homepage

oder per Telefon im Pfarramt. Besten Dank.

	   3.	 Donnerstag – 
		  FRONLEICHNAM
		  Hochfest des Leibes
		  und Blutes Christi
		  09.30	 Eucharistiefeier
			   in der Pfarrkirche
			   Opfer für Pro Senectute 
			   Kanton Schwyz



	   5.	 Samstag 
		  Hl. Bonifatius 
		  KEIN Gottesdienst am Vormittag
		  16.00	 Firmung mit dem ehem. 
			   Generalvikar Martin Kopp
			   Die Feier ist reserviert 
			   für unsere Firmanden 
			   und ihre Gäste
			   Opfer für das Jugendprojekt 
			   Clubhüüs von Martin Kopp 
			   in Erstfeld
 

	   9.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 11.	 Freitag
		  Heiligstes Herz Jesu, Hochfest
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 12.	 Samstag 
		  Herz Mariä Gedenktag
		  KEIN Gottesdienst am Vormittag
		  17.00 	 Firmung mit dem ehem. 
			   Weihbischof Marian Eleganti 
			   Die Feier ist reserviert für 
			   unsere Firmanden 
			   und ihre Gäste
			   Opfer für die Bedürftigen 
			   unserer Pfarrei

	 16.	 Mittwoch
		  Sel. Maria Theresia Scherer, Ingenbohl
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 18.	 Freitag
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 19.	 Samstag 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 23.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 25.	 Freitag
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 26.	 Samstag 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 30.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

S T I F T J A H R Z E I T E N

im Monat Juni 2021

  4.	 Johanna und Kaspar Martin 
	 Kessler-Ziegler, 
	 Frohe Aussicht, Uznach

13.	 Lisbeth und Karl Krieg-Vogt, 
	 Kantonsstrasse 35, Galgenen 

18.	 Josef Hegner,
	 Baumgartenweg 2, Galgenen (letztmals)

23.	 Martin Hegner,
	 Grabenegg, Galgenen

	 20.	 12. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Erstkommunion 
			   der diesjährigen Drittklässler 
			   (Klasse 3 B)
			   Die Feier ist reserviert für 
			   unsere Erstkommunikanten 
			   und ihre Gäste
			   Opfer für die Stiftung 
			   Theodora

	 13.	 11. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Eucharistiefeier
			   Opfer für das Priesterseminar 
			   St. Luzi in Chur

	   6.	 10. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Eucharistiefeier mit 
			   P. Robert Camenzind, Nuolen
			   Opfer «Seelsorgehilfswerk 
			   für die katholische Seelsorge 
			   im Kanton Schwyz»
			   Dreissigster Walter Zumstein 

	 27.	 13. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Erstkommunion der
			   diesjährigen Drittklässler 
			   (Klasse 3A)
			   Die Feier ist reserviert für 
			   unsere Erstkommunikanten 
			   und ihre Gäste
			   Opfer für die Stiftung
			   Theodora 



Im Juni werden folgende Kinder Ihre Erstkommunion feiern:

Klasse 3b am 20. Juni 2021

Von links: 
Giulia Schwyter, 
Joona Ritz, Janik Koller, 
Sarah Lüönd, Lars Kistler,
Vanessa Knobel, 
Leandro Gisler, Lena Grab, 
Eliane Kühne, 
Loris Lüönd, 
Melina Sägesser 

Klasse 3a am 27. Juni 2021

Von links:
Elina Schwyter, 
Marc Gretler, Flynn Marty, 
Mia Müller, 
Pascal Schätti, 
Gian Ziegler, Kyan Kälin, 
Fabiola Fuchs, 
Luisa Fässler Fo
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Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Im Glauben
an die Auferstehung
haben ihr Leben
vollendet

Anna Krieg  
Geboren am:	   9. November 1930
Gestorben am:	 19. April 2021
Beerdigt am:	 24. April 2021

Walter Zumstein
Geboren am:	    8. Oktober 1939
Gestorben am:	 30. April 2021
Beerdigt am:	 15. Mai 2021

Der Herr ist nahe allen, die zerbrochenen 
Herzens sind, und hilft denen, die ein zer­
schlagenes Gemüt haben. Psalm 34,19

Kirchenopfer / Spenden 

Im Monat April 2021

  1. 	 Für die Christen im Hl. Land	 Fr.   117.20

  2.	 Für die Christen im Hl. Land	 Fr.   211.—

  4.	 Haus für Mutter und Kind
	 5.30 u. 9.30 Uhr Gottesdienst	 Fr.   594.20

11.	 Stiftung Theodora	 Fr.   146.—

18.	 Fonds für Aus- und Weiterbildung 
	 Seelsorgekapitel 
	 Ausserschwyz-Glarus	 Fr.  179.40

25.	 Für den Weltgebetstag
	 für kirchliche Berufe	 Fr.  174.—

Stiftungen:

–	 Einzelspende für die Pfarrkirche 
	 St. Martin (50.–, 20.–)	 Fr.     70.—

–	 Einzelspende für 
	 die Jostenkapelle (20.–, 20.–)	 Fr.    40.— 

Beerdigungen:

–	 Beerdigungsopfer vom 24. April 2021
	 Für den Schw. Blinden- und 
	 Sehbehindertenverein SBV	 Fr. 110.55 

Ein herzliches Vergelt’s Gott für die grosszü-
gigen Gaben. 

Gebetsanliegen im Juni 2021

des Papstes

Beten wir für die jungen Menschen, die sich 
mit Unterstützung einer christlichen Ge­
meinschaft auf die Ehe vorbereiten. Sie mö­
gen wachsen in Liebe durch Grossherzigkeit, 
Treue und Geduld.

der Schweizer Bischöfe

Wir danken Gott für die Gemeinschaften, in 
denen wir leben dürfen, für unsere Familien, 
für die Freundschaften, die uns tragen. Wir 
beten für alle Menschen, die einsam sind.

Aktuelle Anlässe diverser Vereine ent
nehmen Sie bitte deren Onlineplattfor
men!

Anhand der aktuellen Lage haben wir 
zur Redaktionszeit keine definitiven 
Angaben.

Besten Dank.



Gott zählt auch die Ausländer 
(George Bernard Shaw)

Es ist bekannt: wir tun uns schwer mit unse­
ren Ausländern, sie sind laut und unange­
passt, sie kennen unser Abfallreglement 
nicht, sie trüben unsere Aussicht… Der klei­
nere Teil der Unangepassten oder noch nicht 
Angepassten wird fürs Ganze genommen.

Viele dieser Ausländerinnen und Ausländer 
sind katholisch und meist schon gut ange­
passt: sie feiern mit uns Gottesdienst, sie 
engagieren sich als Freiwillige, sie leiten mit 
in den Vereinen, überall in der Pfarrei findet 
man sie. Sie zahlen auch brav ihre Kirchen­
steuern, nur mitreden dürfen sie in unserer 
Kirche leider nicht! 

Diese Ungleichheit soll nun aber in der kan­
tonalen Abstimmung vom 27. Juni korrigiert 
werden. Wir vom Seelsorgeteam empfehlen 
Ihnen daher von ganzem Herzen dieses An­
liegen mit einem deutlichen Ja zu unterstüt­
zen! In vielen anderen Kantonen wird dieses 
Stimm- und Wahlrecht übrigens bereits mit 
Erfolg praktiziert!

Das Seelsorgeteam

Kirchensteuern sei Dank

Unter dem Titel «Kirchensteuern sei Dank» 
zeigt das Bistum St. Gallen und nun auch die 
katholische Kirche im Kanton Luzern auf, 
wohin die kirchlichen Steuergelder fliessen. 
Denn immer wieder stellen die Verantwort­
lichen fest, wie viele Steuerzahler immer 
noch meinen, das Geld gehe nach Rom, an 
den Pfarrer oder irgendwo in die Verwaltung. 

Dabei schaffen die Kirchensteuern Mehrwert 
vor Ort. Denn 93% der Mittel werden hier 
verwendet und fördern das Gemeinwohl in 
der eigenen Gemeinde und im Kanton. 

Für den Kanton Schwyz liegt eine solche 
interaktive Karte leider (noch) nicht vor, aber 
die Zahlen und Bereiche dürften in etwa 
ähnlich sein.

Das Geld fliesst in die Seelsorge, in soziale 
Aufgaben und in die Bildung. Es hilft mit, 
Kulturgüter wie Kirchen und Kapellen zu 
pflegen, Traditionen zu erhalten und Werte 
wie Solidarität und Gerechtigkeit kommen­
den Generationen weiterzugeben.

Die Kirche vor Ort engagiert sich in der 
Schule, in der Kinder- und Jugendarbeit, bei 
den Älteren und Betagten, in der Unter­
stützung der Eltern, in spirituellen und 
gesellschaftlichen Angeboten und auch in 
sozialen Notlagen. 

Dann darf man auch erwähnen, dass all die 
kirchlichen Arbeitsplätze und die lokalen 
Aufträge auch ein wichtiger Wirtschafts­
faktor im Kanton Schwyz bedeuten! 

www.kirchensteuern-sei-dank.ch

Br. Patrik Schäfli, Pfarr-Administrator



Herzliche Gratulation
Fabienne Bisig

Unsere ehemalige Ministrantin und aktuelle 
Lektorin Fabienne Bisig hat beim Schweizeri­
schen Jugendmusik-Wettbewerb bei der sog. 
Entrada den 1. Preis und im Final in Luzern 
den 2. Preis gewonnen, in der Kategorie zeit­
genössische Musik, Querflöte IV-S.

Zahlreiche Nachwuchsmusiker und -musike­
rinnen aus der ganzen Schweiz nahmen an 
den Entrada-Wettbewerben teil, die dezen­
tral an acht verschiedenen Orten durchge­
führt wurden. Weit über 1000 musikbegeis­
terte Jugendliche haben als Solisten, im Duo 
oder in Kammermusikensembles vor einer 
Fachjury gespielt.

Fabienne Bisig hatte bereits dort brilliert 
und konnte nun auch im Finale am 6. Mai in 
Luzern einen zweiten Preis abholen. Sie ist 
die Tochter von Bernadette geb. Andermatt 
und des bekannten Organisten Edgar Bisig 
und wohnt hier in Galgenen.

Kleinkinder-Feiern

Seit einigen Jahren bieten wir in unserer 
Pfarrei spezielle Kleinkinder-Feiern an. Diese 
richten sich an alle Kinder ab etwa vier 
Jahren mit ihren Begleitpersonen. 

Bis anhin haben Anita Ziegler und Sibylle 
Landolt diese Feiern gestaltet, zusammen 
mit Br. Patrik. Nun möchten die beiden diese 
Aufgabe auf Ende Jahr in neue Hände legen, 
da ihre Kinder inzwischen älter geworden 
sind.

Wir suchen daher auf diesem Weg Frauen 
und Männer, die vielleicht zu zweit oder dritt 
in diese Aufgabe einsteigen möchten, es 
wären auch Grosseltern denkbar! Selbst­
verständlich stehen die bisherigen Frauen 
oder auch das Seelsorgeteam mit Rat und 
Tat zur Seite.

Bisher fanden diese Gottesdienste etwa vier­
mal im Jahr, jeweils an einem Samstag um 17 
Uhr statt, doch sind wir absolut frei und 
offen für einen anderen Zeitpunkt oder 
einen andern Rhythmus!

Wagen Sie also den ersten Schritt und mel­
den Sie sich bei uns, wir freuen uns auf Sie! 

Bruder Patrik Schäfli und Seelsorgeteam

055 220 53 03  pfarrer@kg-galgenen.ch
055 440 13 94  sekretariat@kg-galgenen.ch
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Kunstverlag Maria Laach Nr. 2919



AZB   1890 Saint-Maurice

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Treffen sich zwei Taschendiebe. «Na, wie geht's?» 
– «Wie man's nimmt!»

❀  ❀  ❀

Welchen Beruf Jesus gehabt hat? Student na ­
türlich – bis dreissig daheim gewohnt und wenn 
er was getan hat, war’s ein Wunder.

❀  ❀  ❀

Ein Geistlicher fragte während eines Sturmes 
den Steuermann: «Glaubst du, dass das Schiff in 
Gefahr ist?» Der Steuermann nickte bedenklich: 
«Hochwürden, wenn der Sturm nicht nach lässt, 
sind wir alle in einigen Stunden im Para dies.» 
Der Kaplan schlug entsetzt ein Kreuz: «Gott 
bewahre uns davor!…»

Um den Kindern aus eigener Erfahrung Bei spiele 
für die Rechtschaffenheit und Ehr lichkeit zu 
geben, erzählt der Lehrer: «Als ich in eurem Alter 
war, kam ich einmal an einem verlassenen Obst­
karren vorbei. Niemand war auf der Strasse. 
Schon hielt ich eine der verlockenden Birnen in 
den Händen. Rasch lief ich mit der Frucht um 
eine Hausecke und wollte sie verzehren. Doch 
kaum hatte ich meinen Mund mit ihr in Be  rüh­
rung gebracht, als mich ein eigenartiges Gefühl 
erfasste. Ein merkwürdiger Schau  er lief mir über 
den Rücken. Schnell rannte ich zum Karren 
zurück, um die gestohlene Frucht wieder an 
ihren Platz zu legen. Dann atmete ich befreit 
auf! Wer kann mir nun sagen, was mich veran­
lasst hatte, die Birne zurückzubringen, nun 
Thomas?» – «Sie hatten eine faule erwischt, Herr 
Lehrer!»

❀  ❀  ❀

Was ist ein Kleingläubiger? Jemand, der um 
Regen bittet und das Haus ohne Regenschirm 
verlässt.

❀  ❀  ❀

Ein Kapuziner und ein Jesuit fahren zusammen 
im selben Zugabteil. Der Jesuit sagt mit Blick auf 
den roten Bart des Mönchs: «Man sagt, Judas 
Iskariot habe einen roten Bart gehabt…» – 
Anwortet der Kapuziner: «Das weiss ich nicht, 
aber eines steht jedenfalls fest, er war in der 
Gesellschaft Jesu!…»

❀  ❀  ❀

War Jesus verheiratet? Ja, denn es steht ge  schrie­
ben: «Er ging in die Wüste und eine lange Dürre 
folgte ihm…»

❀  ❀  ❀

Eine Frau kommt zu einem Pater und bekennt: 
«Ich schaute heute morgen in den Spiegel und 
fand, dass ich sehr schön aussehe! Ist das 
Sünde?» Darauf schaut der Gefragte die Dame 
etwas genauer an und erklärt: «Nein, Irrtum ist 
keine Sünde!»


